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Die nächste Sitzung findet voraussichtlich am Montag, den 13.12.2021, um 
19.30 Uhr im Sitzungsraum des Gemeindehauses statt. Die Tagesordnung wird 
an der Amtstafel sowie in der Tagespresse bekannt gegeben. 
 

 
 

➢ Informationen bzgl. gemeindlicher Tätigkeiten, Ausgaben usw.: 
 

- Am 19.10.21 fand eine LEADER-Sitzung in Ergoldsbach statt. Hier wurde 
beschlossen, die Einrichtung und Außenanlagen des Wiesmerhauses mit 
103.000,- € zu fördern. Bürgermeisterin Hausberger bedankt sich bei Frau 
Bartha für die tolle Unterstützung. 
- Das Amt für ländliche Entwicklung ALE hat die erste Rate für die Sanie-
rung Wiesmerhaus in Höhe von 400.000,- € überwiesen. 
 

➢ Bekanntgabe einer Eilentscheidung bzgl. Winterheizung Wiesmerhaus: 
Das wirtschaftlichste Angebot für einen Warmluftofen der Fa. HTR aus Lands-
hut zum Bruttopreis in Höhe von 1.711,22 € wird angenommen. 
 

Das wirtschaftlichste Angebot für ein wasserführendes Heizmobil der Fa. 
Energystation zum Bruttopreis in Höhe von 13.010,87 € wird angenommen. 
 

➢ Winterdienst: 
Der Gemeinderat nimmt einstimmig die Kosten für den Winterdienst an. 
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➢ Bauanträge:  
Folgenden Anträgen wurde nicht zugestimmt: 
a) Neubau eines Geräteschuppens mit Holzlege auf Flur-Nr. 64/8,  

Tulpenstraße 2, 84171 Baierbach 
b) Neubau einer Garage mit Geräteschuppen auf Flur-Nr. 64/8,  

Tulpenstraße 2, 84171 Baierbach 
 

➢ FFW Baierbach – Torantrieb für neue Fahrzeughalle 
Bürgermeisterin Hausberger und Gemeinderat Neudecker bedanken sich ganz 
herzlich bei den Gemeinderäten Freudenreich und Limmer und allen anderen 
Helfern für die tatkräftige Unterstützung beim Pflastern der Feuerwehreinfahrt.  
 

Der Firma Ruhstorfer, Dornwang wird der Auftrag erteilt, zwei elektrische Tor-
antriebe mit Ampel einzubauen. 

 

➢ Wiesmerhaus: 
Geschäftsleiter Schref berichtet dem Gremium vom heutigen Jour fix. Den 
zeitlichen Verzug der Vergangenheit haben die Firmen gut aufgeholt. Inzwi-
schen wurde der Standort des Bayernwerk-Schaltkastens festgelegt, die Ver-
putzarbeiten laufen und auch die Fenster werden bereits gestrichen. Noch vor 
Weihnachten soll der Estrich verlegt werden. Bis 31.12.22 müssen alle Ver-
wendungsnachweise beim ALE vorgelegt werden, was aus heutiger Sicht gut 
machbar ist. Bisher wurde der Kredit noch nicht angefordert. 

 

➢ Informationen, Wünsche, Anträge: 
- Bürgermeisterin Hausberger berichtet von einem Gespräch mit dem Kir-
chenpfleger Limmer bzgl. der Pflege des Grabes von Prälat Braunstein. Mo-
mentan befindet sich in der Mitte des Grabes eine Schale von Allerheiligen. 
Diese könnte immer wieder erneuert oder durch eine Grünpflanze ersetzt wer-
den.  
- Die geplante Weihnachtsfeier der Gemeinde Baierbach entfällt coronabe-
dingt. Diese soll im Laufe des nächsten Jahres nachgeholt werden.  
- Bürgermeisterin Hausberger berichtet von einem Telefonat mit Herrn 
Bayerstorfer vom staatlichen Bauamt. Sein Versuch, an der Staatstraße 
St 2087 eine geänderte Vorfahrt zu realisieren, ist an den Grundstücksver-
handlungen gescheitert. Aus diesem Grund wird Bürgermeisterin Hausberger 
diese Verhandlungen erneut aufnehmen. Sollte auch dies scheitern, wird vo-
raussichtlich nur die Oberfläche der Straße erneuert. 
- Der Kirchenpfleger Limmer lädt die Gemeinderäte am Samstag, den 
20.11.21 ein, um ihnen die bisher durchgeführten Renovierungsarbeiten au-
ßerhalb der Kirche zu zeigen und die geplanten im Inneren der Kirche zu erklä-
ren. Je nach Wunsch wäre hier auch anschließend eine Begehung des Kirch-
turms möglich. 
- Ein Mitglied des Gemeinderats bittet darum, den Hinweis in das nächste 
Mitteilungsblatt mit aufzunehmen, dass alle Bürger die Außenanlagen um ihre 
Grundstücke herum von Blättern, Nüssen und Früchten befreien sollten, die 
von ihren Sträuchern und Bäumen heruntergefallen sind und diese fachgerecht 
zu schneiden.  
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Wunderschön sind die bunten Blätter im Herbst an den Bäumen und 
auf den Straßen. Jedoch sobald diese auf dem Gehwegen nass 
werden, bildet feuchtes Laub eine rutschige Schicht und wird zur 
Gefahr für Fußgänger und Radfahrer.  
Bitte entfernen Sie Blätter, Nüsse Früchte etc., die auf dem Weg vor 
Ihrem Grundstück liegen.  
 

Zudem halten wir Sie auch an, gerade jetzt, wenn der Winterdienst 
die Straßen wieder von Schnee befreien soll: Schneiden Sie Ihre 
Bäume und Sträucher zurück. Die Grenze bildet der Zaun – ab 
hier soll der Platz frei sein.  

 

 
 

Liebe Eltern, 
 

vorausgesetzt die Corona-Bestimmungen werden nicht verschärft, 
besucht der Nikolaus die Baierbacher Kinder auch 2021. Der Niko-
laus kommt dieses Jahr nicht mit der Feuerwehr! Aufgrund der 
besonderen Situation muss der Besuch leider im Freien vor dem 
Haus stattfinden und auf gebührenden Abstand geachtet werden. 
Wenn Sie den Nikolaus für Ihre Kinder wünschen, melden Sie sich bitte im Niko-
lausbüro Gruber, Asternstraße 4, Baierbach. 
Telefon 08705/1467 - AB ist vorhanden. Sie werden zurückgerufen. 
 

 
 

Kathi und Konrad Seisenberger stellen uns auch heuer wieder den 
schönen Baum auf ihrem Grundstück zur Verfügung, um ihn zu 
schmücken und unsere Dorfmitte weihnachtlich zu gestalten.  
 

Vielen herzlichen Dank dafür Kathi und Konrad! 
 
 

 
 

Der Pfarr- und Gemeindefriedhof haben im Rahmen der 
Kirchenrenovierung eine neue Beleuchtung erhalten. Die 
Kirchenverwaltung bietet die bisherigen Mastleuchten gegen 
Angebot zum Verkauf an.  
 

3 Stück Masthöhe 3 m und 3,5 m 
gut erhaltener Zustand 

 

Anfragen bei Kirchenpfleger Josef Limmer Tel. 08705 / 301 
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Bilder: u.a. Daniel Viehmann /  
Feil Architekten/Regensburg 
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Martinsweg erfreut die Gemeinde  
 

Auch in diesem Jahr hat die Corona-
Situation die Feierlichkeiten zum Fest des 
Heiligen Martin deutlich eingeschränkt. So 
konnten zwar Kindertageseinrichtungen im 
kleinen Kreise und unter strengen Vorga-
ben ihre Martinsfeiern abhalten. Dennoch 
waren die bekannten Laternenumzüge 
eher eine Seltenheit. Aus diesem Grund 
hat sich der Pfarrverband Altfraunhofen 
dafür entschieden, in einigen Pfarreien 
einen Martinsweg für alle (Pfarr-) Gemein-
demitglieder zugänglich zu machen. So 
auch in Baierbach. Mit wunderschönen 
Bildern zur Geschichte des Heiligen Martin 
wurden einige Fenster in der Gemeinde 
dekoriert und für mehrere Tage stehen 
gelassen. So konnten Familien, aber auch 
Einzelpersonen die Geschichte des Heili-
gen nachempfinden. Vor allem die Kinder konnten von Station zu Station wan-
dern und ihre Laternen in den Straßen Baierbachs leuchten lassen. Das Ende der 
Geschichte war selbstverständlich in der Pfarrkirche. Dort konnten sich alle, die 
den Weg gegangen sind, als Erinnerung und Anregung für Zuhause, ein Rezept 
für Martinsgänse und ein Ausmalbild mitnehmen. 
Die Pfarrei bedankt sich herzlich bei der Gemeinde und der Freiwilligen Feuer-
wehr Baierbach, sowie der VR-Bank Vilsbiburg für die Bereitstellung der Fenster 
für den Martinsweg.  
Von Tanja Fischbeck 
 

 
 

 



mit dem Kabarettisten Fonse Doppelhammer 

am 16.07.2022 
Einlass: 18.00 Uhr      Beginn: 19.00 Uhr 

 
Die Karten sind ab jetzt im Vorverkauf erhältlich: 

Im Rathaus Altfraunhofen und bei der Bäckerei Fechner in Münchsdorf 
(zu den allgemeinen Öffnungszeiten) 

Preis im Vorverkauf 21,50 € 

 
oder Online unter:  

www.okticket.de 
Preis online 23,00 € 

 
Veranstaltungsort: Firmengelände Elektrotechnik Kuhn, Ohmstr. 4, 84169 Altfraunhofen 
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Besuchen Sie uns doch mal auf 
unserer Homepage unter 

kindergarten-altfraunhofen.de 

 
 
  

 
 
 
 
St. Martin im Kinderzentrum 
 

 „Wenn am Himmel Sterne funkeln und wir mit Laternen gehen, können uns im 
tiefsten Dunkeln viele Menschen leuchten sehen“  
 
Im Sinne dieser Liedzeilen, die von Eltern und Kindern durch die Nacht klangen, 
fanden dieses Jahr im Kinderzentrum die Laternenumzüge statt.  
Aufgrund der Corona Pandemie gab es in diesem Jahr keinen großen, 
gemeinsamen Lichterzug, sondern Kinder und Eltern gingen auf mehrere Tage 
verteilt in kleinen Gruppen los.  
Die Löwen- und die Igelgruppe gingen bereits am Vorabend im Garten des 
Kinderzentrums mit den Laternen. Dabei schenkten sie mit dem Laternentanz und 
vielen neuen Liedern ihren Eltern leuchtende Augen und strahlende Gesichter.  
Die Delfin- und Robbengruppe versammelte sich dann am Martinsabend 
gemeinsam mit den Eltern am Seniorenheim und zogen mit feierlicher Stimmung 
und traditionellen Liedern um die Schlossinsel. Um diese Freude auch an die 
Senioren weiter zu geben, wurde das Martinslicht geteilt und in Form von 
selbstgebastelten Windlichtern an die Bewohner überreicht.  
Am Martinstag fand dann am Vormittag eine Andacht für alle Kinder im Pfarrheim 
statt.  
Gemeinsam mit Fr. Ringlstetter wurde eine Martinsandacht im Pfarrsaal gefeiert, 
die von den Kindern mit dem Martinsspiel und dem Laternentanz sowie 
zahlreichen Liedern gestaltet wurde. Im Anschluss durften die Kinder bei der 
gemeinsamen Martinsfeier ihre Martinsgänse teilen.  
Schon während der Vorbereitungen auf das Martinsfest, haben wir uns im 
Kinderzentrum auch ganz aktiv mit dem „Teilen was wir haben“ beschäftigt und 
für die Aktion „Geschenke mit Herz – Kinder helfen Kindern“ fleißig Päckchen für 
Kinder in Not gepackt, ganz nach dem Motto: „Jeder kann auch wenn er klein ist 
wie St. Martin sein“.  
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Hallo Igel!  
 

Kaum kamen wir nach den Sommerferien wieder im Kindergarten an, durften wir 
eine tolle Entdeckung in den Büschen des hinteren Gartens machen.  
Eine Igelmutter hat es sich in der Ruhe der Sommerferien bei uns gemütlich 
gemacht und drei Igelkinder zur Welt gebracht. Als wir sie fanden, waren sie noch 
sehr klein und leicht, aber schon sehr aktiv. Das Spielen der Kinder und der Lärm 
des Rasenmähers hat die Igelmutter motiviert, sich ein ruhigeres Plätzchen zu 
suchen. Die Igelgruppe des Kinderzentrums St. Nikolaus hat sich zur Aufgabe 
gemacht, der kleinen Igelfamilie zu helfen. Durch den Rat eines Igelexperten und 
vielen sachlichen Informationen aus Büchern wurden wir selber zu Igel-Profis. In 
Windeseile bauten die Vorschulkinder der Igelgruppe ein geeignetes Futterhaus, 
welches jeden Tag mit frischem Katzenfutter bestückt wird. Nur wer frisst das 
Katzenfutter…  
Ein engagierter Vater gab uns eine Wildkamera durch die wir das Geheimnis bald 
lüften konnten. Mindestens drei verschiedene Igel und eine Maus konnten wir 
beim Fressen im Igelhaus beobachten. Eine Katze und ein paar Vögel schlichen 
auch um das Haus herum. Fasziniert schauen wir mit den Kindern fast täglich 
nach den Besuchern. Richtig stolz und begeistert sind die Igelkinder von diesem 
Projekt. Bastelarbeiten, Fingerspiel, Lieder und Geschichten zum Igel begleiteten 
uns in den letzten Wochen. Wir sammelten Laub und machen einen großen 
Haufen, als Unterschlupf gegen die Kälte. Sobald die Tiere im Frühling ihren 
Winterschlaf beendet haben, erwacht bestimmt auch die Neugierde der Igelkinder 
von Neuem.  
 

    
 
St. Martin in der Kinderkrippe 
 

„Abends, wenn es dunkel wird...“ 
 

Voller Vorfreude feiern die Kinder der Kinderkrippe St. Nikolaus Altfraunhofen am 
09.11.2021 das St. Martinsfest. In den Wochen zuvor hörten die Kinder begeistert 
gruppenintern die Martinslegende, lernten St. Martins Lieder und bastelten 
Laternen.  
Aufgrund der Corona Pandemie gab es in diesem Jahr keinen großen, 
gemeinsamen Lichterumzug mit dem Kindergarten, sondern eine kleine interne 
Martinsfeier in der Krippe.  
Freudig zogen die Kinder mit ihren selbstgebastelten Laternen, traditionellen 
Liedern und ihren Familien in den Krippengarten ein. Das Krippenpersonal 
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schenkte den Kindern leuchtende Augen mit einem Kurzfilm von der 
Martinslegende. Natürlich durfte auch das Teilen nicht fehlen. Jedes Krippenkind 
erhielt eine Martinsgans und teilte sie mit ihrer Familie.  
Den festlichen Abend ließen wir mit unserem Abschlusslaternenlied „Das solltet 
ihr mal sehn“ gemeinsam an der Feuerschale ausklingen. – Das solltet ihr mal 
seh‘n! Wenn wir nach Hause geh‘n, dann bleiben alle Leute steh‘n und sagen uns 
auf Wiedersehn beim Auseinandergeh‘n.  
 

 
 

 
 

Die Elternbeiräte der Grundschule 
 

Vor kurzem trafen sich die neu ge-
wählten Mitglieder des Elternbeirats 
mit Rektorin Friederike Elbauer und 
ihrer Stellvertreterin Christine Dax in 
der Schule. Die Schulleitung gratu-
lierte den engagierten Elternvertre-
tern, bedankte sich für die Bereit-
schaft zur Mitarbeit im Schulleben 
und freute sich auf eine gute Zu-
sammenarbeit. In dieser ersten Sit-
zung wurden die Vorsitzenden be-
stimmt und die Ämter verteilt:  
 

1. Vorsitzende Annabell Petermaier 
2. Vorsitzender Rico Werner 
Schriftführerin Bianca Oswald 
Kasse und Finanzen Birgit Schmidthals und Tanja Fischbeck 
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Warnwesten für die ABC-Schüler der Grundschule Altfraunhofen 
 

„Sicher zur Schule 
– sicher nach Hau-
se“, das gilt auch 
im neuen Schuljahr 
wieder für die Erst-
klässler der 
Grundschule Alt-
fraunhofen. Wie 
bereits in den Vor-
jahren erhielten die 
Schulanfänger 
wieder leuchtende 
Sicherheitswesten 
von der Continen-
tale Versiche-
rungsagentur Christian Haslbeck, damit die Kinder im Straßenverkehr deutlich 
sichtbarer werden für andere Verkehrsteilnehmer. Rektorin Elbauer bedankte sich 
recht herzlich für diese tolle Aktion. 
 
Eine gesunde Ernährung für unsere Kinder 
 

Mit der Projektreihe „Eine gesunde Ernährung für unsere Kinder“ möchte das 
bayerische Kultusministerium in Zusammenarbeit mit der Hofpfisterei München, 
Kindern und Eltern die Notwendigkeit einer gesunden Ernährung bewusstma-
chen. Deshalb beteiligte sich die erste Klasse der Grundschule Altfraunhofen 
wieder an der diesjährigen „Bio-Brotbox-Aktion“. Zuerst besprach die Erstklass-
lehrerin Christina Mang mit den Schülern, wie eine gesunde Pause aussieht. Die 
Kinder bekamen eine Pausenbox mit Brot, Marmelade und einen Apfel. Dazu gab 
es ein kleines Leckerschmeckerentdeckerbuch mit Informationen und Tipps für 
eine gesunde Ernährung. 
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Wie geht es weiter bei den Baierbacher Frauen? 
 

Nachdem in der Generalversammlung der Beschluss gefasst wurde, aus dem 
Verband auszutreten und somit den Verein aufzulösen, gab es nun mittlerweile 
ein offenes Treffen von Baierbacher Frauen, in dem über den weiteren Weg 
nachgedacht wurde. Eindeutiges Votum: es soll mit einer Frauengruppe in Baier-
bach weitergehen! 
Gemeinsam mit Bürgermeisterin Luise Hausberger und Gemeindereferentin Ma-
ria Ringlstetter wurde überlegt und Pläne gemacht, wie ein solcher Verein defi-
niert und auf die Beine gestellt werden kann. 
Leider legt nun die derzeitige Coronasituation die Planungen vorübergehend wie-
der auf Eis, da keine Treffen möglich bzw. zu verantworten sind. Sobald dies 
wieder möglich ist, gehen die Planungen weiter, damit Baierbach auch möglichst 
nahtlos weiter einen Frauenverein hat. 
Wie dieser genau heißen wird? Das ist noch nicht heraus. Wer Ideen hat, kann 
diese gerne an Frau Hausberger oder Frau Ringlstetter weitergeben. Herzlichen 
Dank. 
 
Für die derzeitige Frauengemeinschaft soll es einen Dank- und Abschlussgottes-
dienst geben. Dieser findet am Samstag, den 11.12. um 19.00 Uhr in der Pfarrkir-
che in Baierbach statt. 
Herzliche Einladung dazu. 
 

 

 

Die Weihnachtsfeier der Senioren entfällt aufgrund der steigenden Coronazahlen.  
 

 

 

Die für den 04.12.2021 geplante Weihnachtsfeier des TSV 1968 e.V. muss leider 
coronabedingt abgesagt werden. 
 
 
 

Beurteile einen Tag nicht nach den 

Früchten, die du geerntet hast,  

sondern an den Samen,  

die du gesät hast. 

(Robert Louis Stevenson) 

Foto: Yvonne Plagens-Walther 



 

12 

 
 

Vollzug des Kreislaufwirtschaftsgesetzes und 
des Verpackungsgesetzes; 
Verwendung von neuen Altglassammelcontai-
nern im Landkreis Landshut 
 

Im Landkreis gibt es derzeit ca. 200 Containerstandplätze (einschließlich der Alt-
stoffsammelstellen) für Glassammelbehälter. Zum 01.01.2022 haben die Dualen 
Systeme die Altglassammlung für das Gebiet des Landkreises Landshut neu 
ausgeschrieben. 
 

Die Fa. Heinz GmbH & Co. KG hat den Auftrag für die Glasentsorgung im Gebiet 
des Landkreises Landshut erhalten.  
 

Die bisherigen dreiteiligen Glascontainer werden ab dem Jahr 2022 nicht mehr 
verwendet. An deren Stelle werden nach Farben getrennt vier Einzelcontainer mit 
ca. 3,2 m³ aufgestellt. Zwei für Weißglas, einer für Grünglas und einer für Braun-
glas.   
 

Die neuen Sammelbehälter werden künftig im „Umleerverfahren“ in ein Sammel-
fahrzeug entleert.  
 

Die Entleerungen werden turnusmäßig, nach einem festgelegten Fahrplan, erfol-
gen. Bei stark frequentierten Sammelbehältern können Einzelentleerungen erfor-
derlich sein.  
 

Die Umstellung auf das neue Sammelsystem wird einige Zeit in Anspruch neh-
men. 
  

Die Fa. Heinz GmbH & Co. KG beginnen deshalb schon ab 08.11.2021 mit dem 
Aufstellen der neuen Glascontainer. In der 2. Kalenderwoche im Jahr 2022 soll 
die komplette Umstellung abgeschlossen sein. Dies geschieht in enger Abstim-
mung mit dem früheren Glassammelunternehmen (Koslow GmbH & Co. KG), 
dieser muss die derzeit genutzten Sammelcontainer abholen, erst dann können 
die neuen Behälter aufgestellt werden.  
 

 
 

01.12. Jahrestag des Volksentscheids über die Annahme der Bayer. Verfassung 
 

 
 

Artikel und Beilagen für die Januar-Ausgabe sind bis spätestens 09.12.2021 ab-
zugeben. 
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